
Integration der Könizer Bibliotheken in die
Kornhausbibliotheken

18.03.2026 – Der Gemeinderat von Köniz strebt eine Integration der Könizer Bibliotheken in den
regionalen Bibliotheksverbund der Kornhausbibliotheken an. Zu diesem Zweck führt die Gemeinde
Gespräche mit der Stiftung Kornhausbibliotheken und lässt die Grundlagen für einen
entsprechenden Leistungsvertrag ausarbeiten. Ein Entscheid über die Umsetzung erfolgt zu einem
späteren Zeitpunkt durch den Gemeinderat und das Parlament.

Die Bibliotheken in der Gemeinde Köniz werden heute durch den Verein Könizer Bibliotheken betrieben.
Grundlage dafür bildet ein Leistungsvertrag mit der Gemeinde. An vier Standorten bieten die Bibliotheken
den Schulen und der Bevölkerung ein wichtiges Angebot in den Bereichen Bildung, Kultur und Freizeit.

Das Bibliotheksangebot soll sich weiterentwickeln. Vor diesem Hintergrund hat der Vorstand des Vereins
Könizer Bibliotheken angeregt zu prüfen, ob eine Integration der Könizer Bibliotheken in den regionalen
Bibliotheksverbund der Kornhausbibliotheken eine sinnvolle Perspektive darstellen könnte. Der Gemeinderat
hat daraufhin entschieden, entsprechende Gespräche aufzunehmen und die Grundlagen für einen
möglichen Leistungsvertrag mit der Stiftung Kornhausbibliotheken ausarbeiten zu lassen.

Die Gespräche werden von der Abteilung Bildung, Soziale Einrichtungen und Sport der Gemeinde geführt.
Im Rahmen der nun beginnenden Verhandlungen wird geprüft, wie die Bibliotheksangebote in Köniz auch
künftig qualitativ hochwertig, attraktiv und wirtschaftlich organisiert werden können. Dabei stehen
insbesondere organisatorische Fragen und mögliche Synergien innerhalb des regionalen
Bibliotheksverbunds im Fokus.

Eine Integration der Könizer Bibliotheken in den Verbund der Kornhausbibliotheken wäre aus heutiger Sicht
frühestens auf den 1. Januar 2028 möglich.


